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Die SPD-Fraktion 

im Bezirksausschuss 17 
Obergiesing-Fasangarten 

 
 

München, 07. Juni 2017 
 

Rahmenbedingungen Spielbetrieb Grünwalder Stadion des TSV 1860 

München e.V.  

zur BA-Sitzung des Stadtbezirks 17 Obergiesing-Fasangarten am 20. Juni 2017 

Antrag der SPD-Fraktion an den Bezirksausschuss 

Der BA17 möge beschl ießen,  dass d ie LH München dazu aufgefordert  
wird,  fo lgendes Maßnahmenpaket a ls  Rahmenbedingungen für  den 
Spie lbet r ieb im Grünwalder  Stadion zu beschl ießen und umzusetzen:  
 
1 . )  Al le  T ickets für  das Grünwalder  Stadion (auch Reg ional l iga;  
Frauenfußbal l )  müssen verpf l ichtend mit  e inem MVV-Gesamtnetz-T icket  
verkauf t  werden (Vgl .  z.B.  Opernkarten).  Zudem sol l  auf  der Rücksei te 
über  d ie schlechte Parks i tuat ion informier t  werden und zur  Anre ise mi t  
dem ÖPNV aufgeforder t  werden.  
2. )  Insta l l ierung e ines Parkraummanagements für  den Bereich 
Candidplatz,  W et ters te inplatz und Mangfa l lp latz (s tadte inwär ts) .  
3 . )  Im Rahmen der Insta l l ierung des Parkraummanagements:  
Mark ierung der Parkplätze insbesondere in  Abgrenzung zu 
Hofe infahrten und Kurven/Fußgängerüberquerungen. 
4. )  Kont ro l lgänge der Kommunalen Verkehrsüberwachung (KVÜ) 
während des Spie ls  im unter  Punkt  2. )  genannten Bereich.  
5. )  Rein igung des Bereichs um das Stadion,  der Fan-Tref fpunk te und 
der  An- und Abreisewege durch d ie Straßenrein igung. 
6. )  Aufste l len von temporären Dixie-Toi le t ten,  insbesondere im Bereich 
von Busparkplätzen,  und Hinweisschi lder  auf  öf fent l iche Toi le t ten/  U-
Bahn-Toi le t ten.  
7. )  Erarbei tung e ines Verkehrskonzeptes für  d ie Umlei tung des 
Verkehrsf lusses zum Zei tpunkt  der Vol lsperrung der Kreuzung 
Tegernseer Land Straße/Grünwalder  Straße und Kreuzung Candidplatz.  
8 . )  Rechtzei t ige Informat ion der Bürger innen und Bürger im 17.  Und 
18.  Stadtbezirk  über d ie Spie l tage und das unter  Punkt  7. )  genannte 
Verkehrskonzept v ia  Einwur fzet te l ,  W ochenanzeiger ,  Radio.  
 
Begründung: 
 
Vor  der mög l ichen Rückkehr  des TSV 1860 München e.V.  in  das 
Grünwalder  Stadion g i l t  es d ie berecht ig te Kr i t ik  der Anwohner ,  welche 
unter anderem auf  der  Anwohnerversammlung des BA 18 zum Thema 
„Spie lbet r ieb Grünwalder  Stadion“ geäußer t  wurde,  zu berücks icht igen 
und durch entsprechende Maßnahmen ernst  zu nehmen. 
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Dies heißt  n icht ,  dass s ich der  BA gegen d ie Rückkehr  ins Grünwalder  
Stadion posi t ion ier t .  Aber  es g i l t  e inen Ausg le ich zu f inden zwischen 
Faninteressen und den Interessen der  Bewohner  des 17.  Und 18.  
Stadtbezirks.  
 
Zu den Punkten 1. )  b is  4. ) :  
Die Stadt  a ls Eigentümer in des Grünwalder  Stadions wird aufgefordert ,  
den Mietern des Stadions a ls  Auf lage zur  Nutzung des Stadions den 
Verkauf  von Kombi-T ickets  (Eint r i t t  +  MVV-Gesamtnetz)  zu machen. 
Daneben werden mit  den anderen Maßnahmen unter 2.  b is  3.  versucht ,  
den n icht  zu vermeidenden Parkdruck  durch Spie l tage,  den Anwohnern 
sowei t  mög l ich er t räg l ich zu machen. 
 
Zu Punkt  5.) :  
Die Anwohner  k r i t is ier ten zu Recht ,  d ie hohe „Vermül lung“  des Vier te ls 
nach Spie l tagen, insbesondere durch zerbrochene Flaschen.  Diese 
l iegen te i lweise noch mehrere Tage nach den Spie len im Vier te l  ver te i l t .  
Hier  so l l  d ie Stadt  dem spie lenden Verein zur  Auf lage machen,  e ine 
pr ivate Rein igungsf irma zu beauf t ragen, welche auf  Vere inskosten d ie 
Rein igung der oben genannten Bereiche übernimmt.  
 
Zu Punkt  6.) :  
Auf  der Anwohnerversammlung ber ichteten e in ige Bewohner,  welche im 
Bereich der Tegernseer  Land St raße 138 b is  154 wohnen,  dass d ie 
Passag iere der dort  parkenden Fanbusse ihnen in  ihre Kel ler  und/oder 
d i rekt  an d ie Hauswände ur in ier t  hät ten.  
Daher  g i l t  es insbesondere für  d ie Busse der auswär t igen Mannschaf ten 
Busparkplätze zu f inden,  wo d ie Notdurf t  nach e iner längeren Anreise 
ohne d ie Beläst igung der Anwohner  s tat t f inden kann. 
Daneben sol len an we i teren zent ra len Punkten,  temporäre Toi le t ten 
(z.B.  Dixie-Toi le t ten)  aufgeste l l t  werden und auf  öf fent l iche Toi le t ten 
verwiesen werden.  
 
Zu Punkt  7.  und 8. :  
Die Kreuzung Tegernseer  Landst raße/ Grünwalder  Straße is t  für  a l le  
Bewohner  des Münchner  Südens und des Münchner  Umlandes der 
zent ra le Durchgangspunkt  auf  dem W eg in bzw.  aus der  Innenstadt .  
Anders a ls  d ie Kreuzung am Candidplatz,  kann d iese auch n icht  durch 
e inen Tunnel  umfahren werden. 
Die Sperrung d ieser Kreuzung führ te in  der  Vergangenheit  zu 
mehrstündigen Verspätungen der  auf  d iesen W eg angewiesenen 
Autofahrer .  
Hier  muss d ie Stadt  e in entsprechendes Verkehrskonzept  erarbei ten.  
Die Sperrung der  Kreuzung is t  d i rek t  vor  und nach dem Spie l  auf  Grund 
der  Lage des Stadions schl icht  notwendig und unumgäng l ich.  
Desto wicht iger is t  h ier  e in gutes und sinnvo l les Umlei tungskonzept!  
Die Anwohner  des 17.  und 18.  Stadtbezirks sol len daneben rechtzei t ig  
durch Einwurfzet te l  (ähnl ich wie bei  Bürgerversammlungen)  vor  den 
Spie l terminen informier t  werden.   
Daneben sol l  d ie Informat ion zusätzl ich durch W ochenanzeiger ,  Hal lo  
München,  usw.  sowie Radio er fo lgen.  
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Der Einwur f  von Informat ionszet te l  so l l  a ls  Auf lage von Sei ten der 
Landeshauptstadt  München (Vermieter in)  an d ie Mieter  des Stadions 
geste l l t  werden,  welche auch d ie Kosten h ier für  übernehmen müssen. 
 
 
 
A lexander  Schmit t -Geiger            B i rg i t  Knoblach 
ste l lv.  Frak t ionssprecher            Frak t ionssprecher in 


